
 
  

 
 
 

 

MENSCH-ASSISTENZHUND GEMEINSCHAFT BEI HUNDE 

FÜR HANDICAPS E.V. 

Hunde für Handicaps e.V. ist akkreditiertes Vollmitglied bei Assistance Dogs  

Europe (ADEu) und erfüllt die internationalen Standards von ADEu.  

Hieraus ergeben sich folgende Kriterien, die unsere Mensch-Assistenzhund-Gemein-

schaften erfüllen: 

1. Der/Die Hundehalter*in hat einen erkennbaren und nachvollziehbaren Bedarf an 

Hilfeleistungen durch den Hund. 

2. Der Hund lebt mit dem/der Assistenzhundhalter*in im selben Haushalt.  

3. Das Hund-Halter-Team wurde durch den Verein und nach den Standards von ADEu 

sowie der Vorgabe der Assistenzhundeverordnung (AHundV) ausgebildet. 

4. Die Ausbildungszeit einer Mensch-Assistenzhund Gemeinschaft umfasste mindes-

tens 60 Zeitstunden, verteilt auf einen Zeitraum von mindestens zwei Monaten. 

5. Der Hund wurde tierärztlich untersucht und aus medizinischer Sicht sprach nichts 

gegen die Ausbildung zum und den Einsatz als Assistenzhund. Details hierzu siehe 

im Merkblatt „gesundheitliche Eignung“. 

6. Die Hunde werden nicht zur Zucht eingesetzt und haben kein Training zum Schutz-

, Wach- oder Herdenschutzhund absolviert. 

7. Die Eignung des Hundes hinsichtlich seines Temperaments und seines  

Verhaltens wurde durch einen mehrstufigen Test des Vereins überprüft.  

Ergebnis der Verhaltenseinschätzung war, dass der Hund hinsichtlich seines Ver-

haltens zur Ausbildung zum Assistenzhund geeignet war. 

8. Die Gemeinschaften haben eine Prüfung zur Mensch-Assistenzhund-Gemeinschaft 

nach den Richtlinien der AHundV erfolgreich abgelegt. Bei der Erstprüfung waren 

die Hunde in der Regel höchstens vier Jahre alt. 

Details hierzu siehe im Merkblatt „Prüfung zur Mensch-Assistenzhund-Gemein-

schaft“. 

9. Die Hundehalter besitzen eine Karte, die sie als geprüfte Mensch-Assistenzhund-

Gemeinschaft ausweist sowie eine Kenndecke, die den Hund als Assistenzhund 

kennzeichnet.  

10. Die Assistenzhundehalter*innen sind Mitglieder des Vereins Hunde für  

Handicaps e.V. 

11. Die Gemeinschaft ist mindestens einmal pro Jahr in Kontakt mit Hunde für Handi-

caps e.V., wobei die Haltungsbedingungen, die Fitness des Hundes und die Über-

prüfung der Assistenzleistung beurteilt werden.  

 
 

Eine Anerkennung von Gemeinschaften, die diese Kriterien nicht erfüllen, 

ist nicht möglich. 

 


